
Diese« Dia«« erschein« an jedem Der Drei» ist für den Jahrgang
Sonniaqr. FürInserare koste« 2. il. und wird vier tetidi>ria
der Xauni einer Spalrieile * fr. mit 30 ft. enrrichre«.

Aichacher -WUFriedberger- 
Wochenblatt.

/ür Volt, König und Valerlund.

Sonntag ^s 36 8. September 185)0-

* Bekanntmachung.

v. Lohbeck'sche Guteradministration 
Weibern gegen die Lecbner'schen 
Wirthüeheleute von Harthausen 

pct. üed. belr.

Auf Anrufen eines Hypothekgläubigers wird das 
Wirthöanwefen der Lechner'fchen Eheleute von Hart- 
haufen dein gerichtlichen ZwangSverkaufe unterstellt, 
lind zu dessen Versteigerung an den Meistbietenden 
im Wirthshause zu Harthausen Termin auf

Dienstag den 2>> Oktober 1U50 
Nachmittags 2 — 5 Uhr 

anberaumt.
Dieses 'Anwesen besteht anS dem WirthschaftS- 

Gebäude mit realer Taferngerechtsame, dann 17 Tgw. 
99 Dez. Aecker und Wiesen, geschätzt zusammen auf 
10,593 fl., hiebei wird nach §. 64 dcS Hypothekcn- 
Gesetzeö vorbehaltlich der Bestimmungen des Prozeß- 
Gesetzeü vom 17. November 1837 K. 98 — 101 ver­
fahren und werden die nähere Kaufsbedingnisse am 
Steigerungötermine bekannt gemacht. Dem Gerichte 
unbekannte Käufer haben sich über Zahlungsmittel 
auSzuweisen.

Friedberg am 27. August 1850,

Königl. Landgericht Friedberg.
1). btnrl.

Zeiller 1. Assessor,

Bekanntmachung
' Da bei der ersten öffentlichen Versteigerung auf 

das Anwesen der TbomaS Mayr'schen Relikten von 
Friedberg kein Angebot gelegt worden ist, so wird 
zur wiederholten Versteigerung desselben geschritten, 
und hiezu Termin auf

Freitag den 27. September 1850 
Vormittags von li — 12 Ubr 

in der GerichtS-Eanzlei anberaumt, wobei der Hin- 
schlag an den Meistbietenden ohne Rücksicht auf den 
SchätzungSwcrlh erfolgt. Hinsichtlich der Bestand­
theile dieses Anwesens und ihres Werthes wird sich 
auf die Ausschreibung in der Augsburger Abendzei­
tung (Stück 205) und im Aichach-Friedberger Wo­

chenblatt (Stück 30t bezogen.
Kanfölustige werden hiemit eingeladen, daß sich 

dem Gerichte unbekannte Gläubiger über Zahlungs­

mittel auSzuweisen baden.
Friedberg am 2k. August 1850.

Königliches bayer. Landgericht
v. druck.

Zciller 1. Assessor.

B e k a n n t m a ch u n g.
Niedling lind Spring pct. «Iod.

Ans kredilorschaftlichcö Andringen wird daß.Au-
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wesen der Johann Spring'schen Ekeleute von hier, 
wiederholt zum Verkaufe auogeschriebeu und Ver- 
steigerungStermin auf

Samstag den 28. September 850 
Vormittags 11 — 12 Uhr 

in der GerichtSkanzlei anbe rumt, wobei der Hinschlag 
ohne Rücksicht auf den Schätzungswerts) erfolgt. Hin­
sichtlich der Bestandtheile des Johann Spring'schen 
Anwesenü und ihres Werthes wird sich auf die Aus­
schreibung in der Augsburger Abendzeitung Nr. 132 
»mb in dem Aichach-Friedberger Wochenblatt Nr. 18 
bezogen. Dem Gerichte unbekannte Käufer haben sich 
über Zahlungsmittel auöznweisen.

Friedberg den 3. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht
v. beurl.

Zeiller, I. Assessor.

Bekanntmachung.

Ten Fleischsatz für den Monat 
September 1850 betr.

Für den Monat September l. IS. verbl-ibt der 
für den - Monat August ausgeschriebene Satz von 

10 Kreuzer 2 Pfenninge 
für 1 Pfund Mastochsenfleisch 

was hiemit bekannt gemacht wird.
Friedberg den 4. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
D. l.abs.

Zeiller I. Assessor.

Bekanntmachn» g.

Förz gegen Mayr'sche Relikten von
Roßbach betr.

Zur Versteigerung der in obenerwähnter Sache 
der Joseph Mayr'schen 'Relikten von Roßbach gepfän­

deten Gegenstände, alö:
8 Schober Roggen a 7 fl. — kr. — 56 fl.
7 Schober Waizen a 9 fl. — kr. — 64 fl.

10 Schäffel Haber » 3 fl. — kr. — 30 fl.
50 Zentner Heu k 48 kr. — 40 fl.

wird Termin im Wirtöhause zu Roßbach auf 

Samstag den 2i. September 
Vormittags 10 Uhr

auberaumt.
Der Hinschlag erfolgt nur, wenn % Theil des 

SchäyungSwertheS erreicht werde«, und gegen Baar­
zahlung. SteigernngSlustige werden hiezu ciugeladen.

Friedberg den 2. September 1850.
Königliches bayer. Landgericht.

fl. I. a.
Zeiller I. Assessor.

Bekanntmachung.

Daö Anwesen deü Leonhard Burkhard, Haus­
besitzers von hier wird nach Antrag dessen Gläubiger 
dem wiederholte» Verkaufe unterstellt und hiezn Tags- 

fahrt anf
Donnerstag den 5. October l. Js.

Vorm. 10 — 12 Uhr 
bestimmt, wobei der Hinschlag ohne Rücksicht auf den 
Schätzuttgowerth, jedoch vorbehaltlich der den Gläu­
bigern zusiehenden EinlösungSrechteü erfolgen wird.

Im Uebrigen wird sich auf die Ausschreibung 
vom 5. Jnli l. IS. Augsburger Abendzeitung Nr. 
207, Aichach-Friedberqer Wochenblatt Nr. 30, Kreis- 
Jntelligenzblatt Nr. 35 mit dem Beifügen bezogen, 
daß die Mooöwiefe nud zwei Altholztheile, alö mit 
Special-Hypotheken belastet, eigenö versteigert werden.

Friedberg am 5. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
D. beurl.

Zeiller I. Assessor.

Bekanntmachung.

Nachdem für den Stadl deö Michael Derscb zu 
Altomünster bei der am 3. Mai l. Jö. stattgehabten 
Steigerungü-Tagöfahrt ein Käufer sich nicht einge­
funden hat, so ist auf neuerliches Audringen zur 
zweitmaligen Verhandlung Tagöfahrt auf
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Donnerstag den 10. Oktober l. Js.

Vorm. 10 — 12 Uhr 
in loco Altomünster, und zwar ohne Rücksichtünahme 
auf den SchäpungSwerth anberaumt.

Die dem Gerichte unbekannten Kauföliebaber ha­
ben sich über Leumund- und Vermögen durch legale 
Zeugnisse ihrer Heimathöbehörde auözuweisen.

Aichach den 17. August 1850.
Königl. Landgericht Aichach.

26 i m m e r.

Bekanntmachung.

Im Neuholze bei Laimering wurde gestern Abends 
4 Uhr ein bei 4 Jahre alter Ochse von rother Farbe 
und schwarzen Füssen, am Kopfe schwarz und weiß 
gezeichnet, versteckt gefunden, der aller Wahrschein­
lichkeit nach gestohlen seyn dürfte. Derselbe befindet 
sich beim Gemeinde-Vorsteher von Laimering. Der 
unbekannte Eigenthümer dieses Ochsen wird aufge­
fordert, seine Ansprüche auf denselben geltend zu 
machen.

Friedberg den 7. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
<1. 1. a.

Zeiller I. Assessor.

B e k a n n t m a ch u n g.

Montag den 50. September l. Js.
Nachmittags 2 — 5 Uhr 

wird auf Andringen eines Hypothek-Gläubigers das 
Anwesen der MaurerömeisterS-Wittwe Maria Mayr 
im Markte Pöttmeö im WirthShaufe deö Peter Selliö 
daselbst öffentlich an den Meistbietenden verkauft.

Der Verkauf geschieht nach §.61 deö Hypotb.- 
GesepeS vorbehaltlich der Bestimmungen in den §.98 
bis 101 deS Prozeß-Gesetzes von 1837.

Daö Anwesen besteht in dem Wohnhaus mit 
Garten zu 6 Dez, einer Wiese 77 Dez., einem Kraut- 
gärtchen zu 2 Dez., und wurden am30.Jänner 1850 
auf 490 fi. gewerthet.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Bemerken

eingeladen, daß sich die dem Gerichte Unbekannten 
über Zahlungsfähigkeit auSzuweisen haben, und die 
Kaufübedingungen an obiger Tagöfahrt bekannt ge­
macht werden.

Rain am 24. August 1850

Königliches bayer. Landgericht.
o. beurl.

Rist.

Anwesens-Verkauf.
In der Ortschaft Kissing, kgl. Landgerichts 

Friedberg, ist auS freier Hand ein Anwesen zu ver­
kaufen. Dasselbe besteht auS einem gutgebautem 
HauS und Hofraum 8 Dez., dann 33 Dez. Obst- 
und Krautgarten; 8',, Jauchert Ackergrund; 89 Dez. 
zweimädigen und 19 Tagw. ein madigen Wiesgrund

Bemerkt wird diebei, daß der heurige Fluchtertrag 
auch mitgekauft werben kann.

Naberes wird in der Buchdruckerei zu Friedberg 
mitgetheilt.

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts in Aichach.

Samstag den 5. August 1850.

Alois Nagel, Bauerssobn von Burkheim k. Ldg. 
Rain, 21 Jahr alt, mit seiner verwittiblen Mutier 
daS HauSwesen besorgend, ist angeklagt und gestän­
dig, dem dortigen Dienstknechte eine silberne Sackuhr 
im Werthe zu 10 fl. ohne Einbruch entwendet zu 
haben; er wurde deS Vergehens des Diebstahls für 
schuldig erkannt, und zu 15 Tagen doppelt geschärf­
ten Gefängniß verurtheilt.

M arktber ich t. ES zeigt sich auf allen Märkten 
deö Nord- und Süddeutschlandeö daß sich die Getreid- 
preise erhöhen, während im Allgemeinen doch eine Fehl- 
ernte sich nirgends zeigte, so schreibt ein Gutsbesitzer ans 
Schlesien der deutschen Zeitung, und glaubt die Ursache 
dieses Steigens darin zu finden, daß die großentbeils 
eittgerretene Kartoffelkrankheit hieran schuld sey. ♦) 
•) Diestt Steigen wird nicht lange wahren. Anni. k. S.
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wesen der Johann Cpring'scheu Eheleute von hier, 
wiederholt zum Verkaufe ausgeschriebcu uud Ver- 
steigenlugötermin auf

Samstag den 28. September 850 
Vormittags 11 — 12 Uhr 

in der Gerichtskanzlei anbe rumt, wobei der Hinschlag 
ohne Rücksicht auf den SchatzungSwerth erfolgt. Hin­
sichtlich der Bestandtheile des Johann Spring'schen 
Anwesenü und ihres Werthes wird sich auf die Aus­
schreibung in der Augsburger Abendzeitung Nr. 132 
und in dem Aichach-Friedberger Wochenblatt Nr. 18 
bezogen. Dem Gerichte unbekannte Käufer haben sich 
über Zahlungsmittel auSzuwcifen.

Friedberg den 3. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht
D. Henri.

Zeillcr, I. Assessor.

Bekanntmachung.

Ten Fleischfatz für den Monat 
September 1850 betr.

Für den Monat September l. Is. verbl-ibt der 
für den Monat August ausgeschriebene Satz von 

10 Kreuzer 2 Pfenninge
für 1 Pfund Mastochsenfleisch 

was hiemit bekannt gemacht wird.
Friedberg den 4. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
D. l.abs.

Zeillcr I. Assessor.

V ekann tmachu n g.

Förz gegen Mayr'sche Relikten von 
Roßbach betr.

Zur Versteigerung der in obenerwähnter Lache 
der Joseph Mayr'schen 'Relikten von Roßbach gepfän­

deten Gegenstände, alö:
8 Schober Roggen a 7 si. - kr. — 56 fl.
7 Schober Walzen r» 9 fl. — kr. — 64 fl.

10 Schaffe! Haber » 3 fl. — kr. — 30 fl.
50 Zentner Heu a 48 kr. — 40 fl-

wird Termin im Wirtöhause zu Roßbach auf 

Samstag den 2i. September 
Vormittags io Uhr 

anberaumt.
Der Hinfchlag erfolgt nur, wenn % Theil des 

Schätzungöwertheö erreicht werden, und gegen Baar- 
Zahlung. Steigerungöluftige werden hiezu eiugeladen.

Friedberg den 2. September 1850.
Königliches bayer. Landgericht.

«I. l. a.

Zeillcr 1. Assessor.

Bekanntmachung.

Daö Anwesen deö Leonhard Burkhard, Hauü- 
besiyers von hier wird nach Antrag dessen Gläubiger 
dem wiederholte» Verkaufe unterstellt und hiezu Tagö­

fahrt auf
Donnerstag den 5. October l. Is.

Vorm. 10 — 12 Ubr 
bestimmt, wobei der Hinschlag ohne Rücksicht auf den 
Schätzungswerts), jedoch vorbehaltlich der den Gläu­
bigern zustehenden Einlösungörechteü erfolgen wird.

Im Uebrigen wird sich auf die Ausschreibung 
vom 5. Juli l. Jö. Augsburger Abendzeitung Nr. 
207, Aichach-Friedberger Wochenblatt Nr. 30, Kreis- 
Jntelliqenzblatt Nr. 35 mit dem Beifügen bezogen, 
daß die Mooöwiefe uud zwei Altholztheile, alö mit 
Special-Hypotheken belastet, eigenö versteigert werde».

Friedberg am 5. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
D. beurl.

Z e i l l e r 1. Assessor.

Bekanntmachung.

Nachdem für den Stadl deö Michael Derstb ,» 
Altomünster bei der am 3. Mai l. Jö. stattgebabten 
Steigerungö-Tagöfahrt ein Käufer sich ,licht eingt- 
sunden hat, so ist auf neuerliches Andringen zur 
zweitmaligen Verhandlung Tagöfahrt auf
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Donnerstag den 10. Oktober l. Js.

Vorm. 10 — 12 Ubr 
in loco Altomünster, und zwar ohne Rücksichtönahme 
auf den Schätzungöwerth anberaumt.

Die dem Gerichte unbekannten Kauföliebaber ha­
ben sich über Leumund- und Vermögen durch legale 
Zeugnisse ihrer Heimathsbehörde auözuweisen.

Aichach den 17. Anguss 1850.
Königl. Landgericht Aichach.

28 imme r.

eingeladen, daß sich die dem Gerichte Unbekannten 
über Zahlungsfähigkeit auözuweisen haben, und die 
Kauföbedingungen an obiger Tagöfahrt bekannt ge­
macht werden.

Rain am 24. August 1850

Königliches bayer. Landgericht.
v. beurl.

Rist.

Anwesens-Verkauf.

In der Ortschaft Kissing, kgl. Landgerichts 
Friedberg, ist auö freier Hand ein Anwesen zu ver­
kaufen. Dasselbe besteht aus einem gutgebautem 
Haus und Hofraum 8 Dez., dann 33 Dez. Obst- 
und Krautgarten; 8'^ Jauche»t Ackergrund; 89 Dez. 
zweilnädigen und 19 Tagw. einmadigen Wiesgrund

Bemerkt tvirb biebei, daß der heurige Fruchtertrag 
auch »nitzekauft werden kann.

Näberes wird in der Buchdruckerei ju Friedberg 
mitgetheilt.

Bekanntmachung.

Im Neuholze bei Laimering wurde gestern Abends 
4 Uhr ein bei 4 Jahre alter Ochse von rother Farbe 
und schwarzen Füssen, am Kopfe schwarz und weiß 
gezeichnet, versteckt gefunden, der aller Wahrschein­
lichkeit nach gestohlen seyn dürfte. Derselbe befindet 
sich beim Gemeinde-Vorsteher von Laimering. Der 
unbekannte Eigenthümer dieseö Ochsen wird aufge- 
scrdert, seine Ansprüche auf denselben geltend zu 
machen.

Friedberg den 7. September 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
«I. 1. a.

Zeiller I. Assessor.

B e k a n n t m a ch u n g.

Montag den 50. September l. Js.
Nachmittags 2—5 Uhr 

wird auf Andringen eineö Hypothek-Gläubigcrö daö 
Anwesen der Maurerömeisterö-Willwe Maria Mayr 
im Markte Pöttmeü im Wirthöhause deö Peter Selliö 
daselbst öffentlich an den Meistbietenden verkauft.

Der Verkauf geschieht nach H. 61 des Hypotb.- 
Geseyeö vorbehaltlich der Bestimmungen in den §.98 

bis 101 deö Prozcß-Gesetzeö von 1837.
Daö Anwesen besteht in dem Wohnhaus mit 

Garten zu 6 Dez, einer Wiese 77 Dez., einem Kraut- 
gürtchen zu 2 Dez., und wurden am 30-Jänner 1850 

auf 490 fl. gewerthet.
Hiezu werden Kaufölustige

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts in Aichach.

Samstag den 5. August 1850.

Aleis Nagel, Bauerösobn von Burkheiin k. L>g. 
Rain, 24 Jahr alt, mit seiner verwiltiblen Mutier 
das Hauöwesen besorgend, ist angeklagt und gestän­
dig, dein dortigen Dienstkneaue eine silberne Sacknhr 
im Werthe zu 10 fl. ohne Einbruch entwendet zu 
haben; er wurde des Vergehens des Diebstahls für 
schuldig erkannt, und z»t 15 Tagen doppelt geschärf­
ten Gefängniß verurtheilt.

Marktbericht. Eö zeigt sich auf allen Märkten 
deö Nord- und Süddeutschlandeö daß sich die Gelrcid- 
preise erhöhen, während im Allgemeine»» doch eine Febl- 
crnte sich nirgend« zeigte, so schreibt ein Gutsbesitzer aus 
Schlesien der deutschen Zeitung, und glaubt die Ursache 
dieseö Steigenö darin zu finden, daß die großentbeil« 
eingerretene Kartoffelkrankheit hieran schuld sey. *)

mit dem Bemerken «^Dicss« Steige» »vird nicht lange wahren. Anin. k. S.
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der Aicliacher Schranne vom 7. September 1850.

Ganzer Erlös.Frucht-

Sotten.

Schran.nenstan d. Durchschnittöpr. pr. Schäffel.

Im Ganzen! Hieran I Im Nest 
vorhanden , verkauft. | geblieben. höchster mittlerer mindester

Schaffet. fl. I^r. 11 fl. 1 H_M kr.
5n l3 ' 38« 13 > II
9: 8 28! 7 > 47

Gegen die lenke
Schranne ist der

MittelpreiS
gefallen. I, gcstieg

WaiM | 121 I 119 2
Korn 275 , 273 2
Gerste »7 35 2
Haber 158 | 158 — 49 il 3 i 40

fl. , kr.
1623 , 23
2314 1 19
208 I 32
603 I 33

fl. | kr.

6 s I 4749 I 47
Aichacher Diktualien-Preise.

:umma

" Fleisch, pr. Pfund. QK-. [bl. _______  Brod. || Pfb. ,Lvlh. ,Q»t. ITbeil.I Mehl, pr. Dreißiger.
Ochsenfleisch, gemästetes
Kubfleisch
Rindfleisch 
Schwcinflcisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

1401 2
! * 2

91 2 
112 — 
i!0|-

8* —

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkreuzer Röggl 
Kreuzer Röggl 
Halbbayen Laib 
Bayen Laib 1

3 i — 3'/.,
6 1 3
4 3 : 3’4
9 1 3 3

29 3 2
27 3 1 —

Mundmehl 
Semmelmehl 
Schönmehl
Nachmehl 
Roggeumehl

1 Pfo. sttoaaenbrod

1 51
1 4
1 3

2
2
2

Viktualien- und
Fleisch, pr. Pfund. |4v. |M. | Brod. ' | I Pfd'j Loch. | Qnl.,1 Mehl, pr. Pierlina. Hfl. |tr,

Ochsenfleisch, gemästete6!,10 2 Halbkreuzer Semmel 2 3 jFeineü Mundmehl . . - 52
Kubfleisch 9 2 Kreuzer Semmel . . __ 3 2 Semmelmehl .... — |40i
Rindfleisch ' 9 2 Aweikreuzer Röqql. r 14 2 Gerinqereö Mehl . . — 32
Schweinflelsch 12 — Dierkreuzer Röqql . . — 29 — Nachmehl......................... — 22
Kalbfleisch 110 — Batzen Laib . . . 1 19 — Backmehl......................... — 20,
Schaffleisch 8! Achtkreuzer Laib . . 3 6 1 — j 1 1

Brod- ttttv- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

München 31. Aug., Augsburg 6. Sept. Schrobenhausen 5. Sept. Rain 3l Auauft. Fri<

Mehl-Taxe. j| Brod-Taxe.

Gattung.
_________ Preis e.

Gattung.

G e w i ch r.
Meycn. Pierling. Maßl. 1 £ II
fl.!

-!

11

kr. fl. ! kr. fl-!

-I

kr.
Feines Mundmehl 
Semmelmehl . . 
Geringereö-Mehl . 
Nachmehl . . . 
Backmehl . . .

! 28
1 40

! 28

I 16

-

52
40
32
22
19

13 |
10
8
5'4 !
4%

_____ 11

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel . 
Zweikreuzer Röggl . 
Dierkreuzer Röggl.. 
Batzen Laib . . . 
Achtkreuzer Laib . .

1
3 !

2
5

14
29
20

I 7 I

3%
3

2

Ort der Schranne. Fersen, 
höchst. 1, mittl. || mind.

München . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . . . 
Friedberg .

fl. kr. Hfl. kr.„ fl. kr.

4|38

—:—zi3 13/—.’— 
1453114 35114 11 
14l24 13 47 12 52 
13 58 13 3813 18 
14,18114 4 13 40

Waizen. Korn. perlte.
höchst.^ mittl. nund. höchst. | mittl.|| mind.
fl» |tr.(| fl. |fr. 
-l-1! 7 53
8'59 8 35 
8123 7 54
8| 6 7|50 
9|22j 8 54

810 
7 25 
7 30
8,26

ff. | fr.

7 40
6 30
5 30

Ifl. (fr || fl. | fr. 
6 49 —|— 
7 9 6 29 
6 3 5 48

-h-i-

5. Septemb 

Haber.

MD fl. I*r. || fl. I 
t— 4^291-j-

4 27 4 91 3 ; 
3155 3 39 3 .
4— 3 30! 3
4, 9j LI5t.I-Si3

3 39 3 1
3 30l 3-

(Druck der Landau«rächen Buchdruckerei.1 (Redigirl von Th.Müller.)


